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Stadt Amberg 
Oberbürgermeister 
Herrn Michael Cerny 
Rathaus  
92224 Amberg         

 
 

Antrag zum Bau einer Überdachung des Fahrradstellplatzes beim Kurfürstenbad  
 

Amberg, den 09.11.2016 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN im Amberger Stadtrat stellt folgenden Antrag, der von 
der Auschußgemeinschaft aus ÖDP und Freie Wähler mitgetragen wird. 
 
Antrag: 
Die Stadt Amberg errichtet für die Besucher des Kurfürstenbades eine Überdachung der Fahrrad-
stellplätze und prüft das Anbringen von PV-Modulen darauf. Bei positiver Bewertung werden die 
PV-Module in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken angebracht. Außerdem ist eine Ladestation 
für E-Bikes vorzusehen. 
 
Begründung: 
Seit Jahren können die Besucher des Kurfürstenbades, die mit dem Auto kommen, die Tiefgarage 
am ACC benutzen. Radfahrer haben aber nur einen nicht überdachten Stellplatz zur Verfügung. Be-
sonders bei schlechter Witterung ist dieser Zustand eine nicht hinnehmbare Benachteiligung (z.B. 
nasser Sattel …) für die umweltfreundliche Mobilität.  
Daher ist der Stellplatz zu überdachen und bei positiver Beurteilung mit einer PV-Anlage zu verse-
hen. Eine Ladestation sollte bei solchen Vorhaben in Zukunft zum Standard gehören, besonders in 
Hinblick auf die EU-Initiative, für Gebäude eine Ladestation vorzuschreiben.  
 
  

Bündnis 90 / Die  GRÜNEN 
Kreisverband Amberg-Stadt 
Fraktionsvorsitzender Hans-Jürgen Bumes 
Neustift 12 
92224 Amberg 
Tel: 09621 31281 
Mail: H-J-B@t-online.de 



Finanzierung: 
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt aus der Gewinnabführung der Stadtwerke an die Stadt.  
 
 
Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Hans-Jürgen Bumes 
Fraktionssprecher B`90/GRÜNE 
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Stadt Amberg 
Oberbürgermeister 
Herrn Michael Cerny 
Rathaus  
92224 Amberg         

 
 

Antrag zum Hochwasserschutz am Mariahilfberg 
Amberg, den 09.11.2016 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion von Bündnis 90/DIE GRÜNEN im Amberger Stadtrat stellt folgenden Antrag, der von 
der Auschußgemeinschaft aus ÖDP und Freie Wähler mitgetragen wird. 
 
Antrag: 
Die Stadt Amberg legt in den Pachtverträgen für städtische Grundstücke am bzw. um den Maria-
hilfberg fest, daß diese Flächen als Grünland zu bewirtschaften sind. 
 
Begründung: 
Die um den Mariahilfberg gelegenen Stadtteile (Raigering, Ammersricht, Wagrain) sind in den ver-
gangenen Jahren Opfer von Starkregenereignissen geworden, die große Schäden angerichtet ha-
ben. Daher wurde und wird der Hochwasserschutz in diesen Bereichen verbessert, was auch in ei-
nem Sachstandsbericht in der letzten Stadtratssitzung bekannt gegeben wurde. 
Um dieses Vorhaben zu unterstützen beantragen wir, vorzuschreiben, daß die verpachteten städti-
schen Flächen um den Mariahilfberg nur noch als Grünland bewirtschaftet werden dürfen. Diese 
Nutzung ist charakterisiert durch eine höhere Versickerung bzw. geringeren Abfluss von Nieder-
schlägen, was auch im beschriebenen Bereich von großer Bedeutung ist. Die Folgen davon konnte 
jeder Amberger z.B. am Zustand des Feld/Radweges zwischen Oberammersricht und dem Indust-
riegebiet Nord ablesen in Form von tiefen Abflussrinnen.  
  

Bündnis 90 / Die  GRÜNEN 
Kreisverband Amberg-Stadt 
Fraktionsvorsitzender Hans-Jürgen Bumes 
Neustift 12 
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Die Hochwasserkatastrophen im Frühjahr in Niederbayern haben gezeigt, daß das Abschwemmen 
des Oberbodens zu Verstopfungen der Abflussrohre führte. Dieser Umfang wäre bei einer anderen 
Bewirtschaftung der Flächen sicher anders ausgefallen. 
Mit diesen Erfahrungen sollten wir in Amberg alle Möglichkeiten nutzen, um vorzusorgen. Bei ei-
ner besseren Rückhaltung können ggf. auch die anschließenden Maßnahmen (Flächen, Wälle) klei-
ner ausfallen. 
 
Im ersten Schritt sind die betroffenen Flächen festzulegen und das Gespräch mit den Pächtern zu 
suchen.  
Im nächsten Schritt ist ein Zeitplan für die Umstellung der Nutzung aufzustellen und die erforderli-
chen Kosten zu ermitteln und zur Haushaltsplanung vorzulegen. 
 
 
Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Hans-Jürgen Bumes 
Fraktionssprecher B`90/GRÜNE 
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